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gerichte (enoch beswerungee) sullen dy besiczir des gutis nicht besuchen 
noch dulden. 

a) nach Korrektur, vorher beteyd  b) folgt durchgestrichen ader  c) folgt durchgestrichen 
gerich  d) folgt durchgestrichen addir durfin  e-e) über die Zeile geschrieben 

885. 
1442 Februar 19 

Caspar Begke setzt Bürgen ein. 

fol. 166r  Caspar Begke hat Hanszen und Nickel Winthern mit irn geswistern vor 
sulche summe geldis, als denne beteydingit worden ist, vor dem erwirdigen 
in Got vatir und hern hern Nicolao, apt dy czit czum Grunhayn, und uns als 
nemlichen vor 8 ß gr di werburgen gesaczt Hanszen Helffis und Nickel 
Waynir, daz dy genanten Winthir Caspar Begkin von seyns wibis weyn und 
ires brudir gotseliger haben must beczalen und uszrichten. Actum apud 
proconsulen Jocoff Summer et suorum consedentium anno domini etc. 
XLII° sabbato ante estomihi. 

886. 
ohne Datierung 

Nickel Heft verpfändet sein Haus. 

fol. 166r  Nickil Hefft hat Hanszen Mertin czu eynem phande eyngesaczt seyn 
husz in dem Widacht vor 10 gulden, davor Hans Mertin keyn eyn rathe 
vorhafft ist ab er n uns eyn rathe der czehen gulden nicht beneme, daz er 
sich an seyn husz sulcher summe geldis vor ydirmenlichen doran irholen 
mag. 

887. 
(1442) März 10 

Peter Zoph verpfändet seinen Acker und Geld, das er für sein Haus erwartet. 

fol. 166r  (aPeter Czoph hat eyngesaczt Wenczilen Seylirn eyn agkir in den lehen 
und 12 ß, dy man m an dem husze beczalen sal, vor 30 gulden, dy er uff 
dem rathosz schuldig waz, dy denne Wenczil Seylir uff sich genomen hat. 
Der genante Wenczel Seylir Hanszen Meisner gereth hat, daz er umbe dy 30 
gulden von eyn rathe nicht sal gemant werden. Actum sabbato ante letare. 

a) alles durchgestrichen   




